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~'. "Dievori!bergehendeil SchadstoHaustritte aus dem Altbereich 'der .DeponieMün
chehageri "shld nilch den jetzt yorliegenden Untersuchungsergebnisse'n 'entsprechen
der WasseJ.proben für die' Bevölkerung speziell, aber auch fÜr .die Umw~ltallgeinein 
mitkeinerIef Gefährdwg' verbunilen' gewesen." Mit diesen Worten hafUmweltmini-
8te,r';Weme.r:~lDme.rS'~m Montag in Hannover zu' den' jüngsten 'Ereignissenauf der 
Giftmülldeponieini'Landkreis Nienburg Stellung genommen. Der Minister rügte zu
gleich; daß die ' zuständigen Beamten am Silvestertag nach den SchadstoHausßüssen 
auf ROiltineuritersuchUngen verzichtet haben. • • -.. . 'c ' "," ~ • " 
• '. , ~ I f . : ,', . _ " " .. :.~. : ~ , ~ . t.. ',$, I.~ -. - . ' :,1;, . I : '. . tl : _;:Ar' . j 

, Wie berichtet, 'war nach~ den starken de in einen ganz ndrmalen''Vorfluterab
Niederschlägen Ende Dezember aus dem gegeben hätten - nur nicht in Müncqeha· 
sogenannten Altbereich des ' Giftmüll-La- • gen, auf Grund der zu Recht bestehenden 
gers schadstoffhaltiges .Wasser · an die politischen Empfindsarilkeitgegenüber 
Oberfläche' gequollen, in einen Ringgra- möglichEm Gefährdungen." ",:' 
ben gelaufen und "on dort längere Zeit Das Bekanntwerden' derWasserabflüs
ungehindert'-in das ' Flüßchen Ils geflos~ . se aus der Deponie und der fehlerhaften 
sen. Vorsichtig 'bemerkteReminers dazu Reaktion der Behörden hatte dem Um
in einer ' Pressemitteilung: ;,Die extreme weltministeriunl scharfe Kritik ' ehige
Witteningssituatiori hätte von den Beam- bracht. So hatte die SPD vorieiner "un· 
ten in Rechnurig 'gestellt werden müssen." glaublichen iSchlampigkeit" gesprochen. 
, ": C , . • · .,l ' ,'; "::i ,\, ,·,. . ~ . ", r '" Minister Remmers wies 'diese Äußehm~ 

I i ,:::' ':Besser;~isaus Klär~nlagen ." . ;~be~:f,~:~~~~:v~:d~:1~~~:rEJiJr~!h:~ .. , 
~. 'Das : ,Minisfurltiin" v~iÖff~ntlichteäni keinen tagespolitischen ParteienStreit ge-, 
Montag"die 'Ergebnissevon Aiullysen, die ' ben: 'ZugleiCh bot er ' d~r oppO:sitlon an, 
das :. Latidesamt : füf )Wasseiwirtschaft -'iti ' sich ~6n:-'Fachleütefi~ die· Sicheturtgsmaß
Hildesheini ! vorgimommen 'hat;' Danach ' nahmen ailf der Deporiie' uriddie' geplante 
lag der SchädstOffgehaWdes iri die Ils 'ge< Sanierung erläutern zu hissen:' Remmers: 
strömten Deponiewassers ;,unterhalb der ;,Der politische'Streit muß sich aUf die ei- . 
übli~hen <' utid ',normalere Belastuilg;' die gentliche Sache konzentrieren' können. ' 
vOilgUtfunktioii:iereriden ' Kläranlagen , Dazu- bräuchen Regierung und Opposi
ausgeht". So wurden in jedem Liter rund tiönden gleichen Informationsstand:~ · ; 
60millionstel Gramin chlorierte Kohlene . . , . . ~ . ' . . . . .. 
wasserstoffe gemessen. Für Kläranlagen K' " -' t' 'F: '~"h' h' 
sind 100millionstel Gramm pro Liter er- . " . onzep lin ru Ja f 
laubt. - ~ : i>, ' ..- . ..,'.. . ,' Das Ministerium bestätigte, 'daß Wis-' 

' , Das ' Um~eltriil'i-tisteritiin teilte . weiU;r senschaftler der Universität H~rburg für 
I mit, der chemiSche SauerstOffbedarf ,des die Deponie MÜDchehageri eine soge: 
I abgelaufenen " .Deponiewassers bewege .nannte Bestands-und Gefährdungsiinaly· 

siCh bei :Weniger als 15 Milligramm pro Li- se angefertIgt haben. Die Untersuchungs-
, ter. Das wn 'vollpiologischen Kläranlagen ergebnisse werden zur Zeit mit dem Auf

gereinigt Wasser habe einen Bedarf von traggeber, dem Landkreis Nienburg, ab· 
40 bis SO Milligramm, wenn es in die Flüs- gestimmt. Im 'Frühjahr will das Umwelt
se laufe. . , ,' . ' " ministerium ein ulllfassendes Konzept 
" Das Ministerium : räumte ein; daß der ' für .dieSanierung der Deponie vorlegen. 
Vergleichrii.ft dein',/\bwasser vori"Kläran- Nach den jüngsten Ereignissen diingt Mi-

l
lagen.pro.ble. m., ' ätlscJ:l is~,.ijri·d ·be~nte·.; ,,;Da.·~ nister . Remmers daraüf~ :daß SO schnell 
Abwasser ist im ' Endeffekt so veraünnt, wie nioglich mit ,den"Sariienmgsarbeiten 
daß wir es an jedem 'anderen 'Ort im Lan- ,begonnen wird. ' '" J;., • <I ' "" ',;' 
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